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Genuss-Tour um den Teg ernsee
Das bayerische Gewässer ist nicht nur eine Augenweide, sondern
entpuppt sich auch als Mekka der Trachtenliebhaber und Geniesser. 
Wir verraten zum Beispiel, was ein «Tegernseer Heckspoiler» ist.

ANREISE UND INFO
Lage: Der Tegernsee liegt 20 Kilometer südwestlich von 
München.
Anreise: Per Bahn oder Auto via München.
Unterkunft: Eine spektakuläre Aussicht auf den See und die 
oberbayerischen Alpen hat man von der riesigen Terrasse und 
den schicken Zimmern des stilvollen Hotels Das Tegernsee 
(Tel. 0049 8022/1820, www.dastegernsee.de).
Essen: Kulinarischer Treffpunkt für Einheimische und 
 Touristen ist das Herzogliche Bräustüberl Tegernsee 
(www.braustuberl.de). 
Am Mittag wird im Gourmetrestaurant Überfahrt von Christian 
Jürgens ein 4-Gang-Menü inkl. Weinbegleitung für 125 Euro/
Person angeboten (www.seehotel-ueberfahrt.com).
Spezialitäten: Süsse Mitbringsel fi ndet man in der Confi serie 
Hagn (www.confi serie-hagn.de). Die Besichtigung und 
Verköstigung in der Edelbranddestillerie Lied schreiber (www.
liedschreiber.com) sollte man sich nicht entgehen lassen.
Informationen: Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Hauptstrasse 2, D-83684 Tegernsee, 
Tel. 0049 8022/927380, www.tegernsee.com

Von Barbara Blunschi-Rohner 

 F
rancine Jordi war schon vor 
uns da und trägt ihre Kreatio-
nen. Fanny Probst ist bei der 

Prominenz beliebt und auch der 
deutsche Adel kleidet sich bei der 
Meisterin ein. Wenn es um Dirndl 
und edle Roben geht, pilgern die 
VIPs und Trachtenvereine zu ihr 
nach Rottach-Egern. 

Traditionell

Zum Frühschoppen 
trifft man sich im Her-
zoglichen Bräustüberl 
in Tegernsee.

Historisch

Wie anno dazumal 
kann man per Boot von 
Rottach-Egern nach 
 Tegernsee fahren.

Köstlich

In der Fischzucht in 
Kreuth werden die 
 Fische im Buchenholz-
ofen geräuchert.

Prosit

Das Tegernseer Bier 
wird in der Klosterbrau-
erei hergestellt und 
schmeckt sehr süffi g.

Andreas und Anna- 
Maria Liedschreiber 
sind auf Edelbrände 
spezialisiert. Die kann 
man direkt im Hof in 
Gmund degustieren.

Herrliche Aussicht 
über den Tegern-
see nach Rottach-
Egern und auf die 
oberbayerische 
Bergwelt.

In ihrem Atelier zeigt 
Fanny Probst eine 
 typische Tegernseer 
Trachtenjacke mit dem 
kurzen Schösschen, 
auch «Heckspoiler» 
genannt.
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Auch wir verbinden unseren 
Aufenthalt am Tegernsee mit ei-
nem Besuch in Fannys Atelier. 
Die sympathische Inhaberin zeigt 
stolz ihre Werke und weiht uns in 
die Dirndl-Geheimnisse ein. So 
galt früher: Je länger die Mieder-
kette, desto grösser der Bauernhof. 
Und: dass man das kurze Schöss-
chen an der heimischen Trachten-
jacke auch «Tegernseer Heckspoi-

ler» nennt. Massgeschneidert und 
mit Erweiterungsmöglichkeit bis 
acht Kilo mehr Gewicht ...

Die kann man sich rund um den 
wunderschönen Tegernsee innert 
kürzester Zeit zulegen. Zum 
 Beispiel beim 2-Michelin-Sterne-
Koch Christian Jürgens im Gour-
metrestaurant des Seehotels 
 Überfahrt. Die Trüffelvariationen 
sind ein Gedicht und die Dessert-

Auswahl ist vom Feinsten. Trotz-
dem schauen wir noch kurz in der 
kleinen Confi serie von Maximili-
an Hagn rein, die ebenfalls direkt 
am Seeufer liegt, und kaufen uns 
die feinen blau-weissen Pra linen. 

Auch die Familie Liedschreiber 
überblickt den See von ihrem Hof 
in Gmund aus. Mit Liedern haben 
Andreas und Anna-Maria aber 
nichts am Hut. Sie setzen auf Hoch-
prozentiges. 24 verschiedene Sor-
ten an Edelbränden werden hoch 
über dem Tegernsee destilliert: 
vom Likör aus Rosenblüten bis 
zum Sauerkirschen brand.

Gut besteigen wir unsere Velos 
erst am nächsten Tag. Vom Her-

zoglichen Bräustüberl, in dem be-
reits Kaiser Maximilian seine Gäs-
te bewirtete, starten wir unsere 
Fahrt nach Kreuth. Beherzt treten 
wir in die Pedale unserer E-Bikes 
und sausen am See vorbei und 
entlang der Weissachauen zur 
Herzoglichen Fischzucht Kreuth. 
Gemütlich an einem Holztisch 
 sitzend verspeisen wir den im 
Buchen holzofen geräucherten 
Saibling. Klar, dass wir dazu ein 
kräftiges Tegernseer Helles ge-
niessen.

Zu schade, dass sich unsere Ho-
sen nach all den Leckereien nicht 
einfach so erweitern lassen wie 
die Tegernseer Trachtenjacken. 
Aber wer hätte gedacht, dass sich 
die Region rund um den Tegern-
see auch als kulinarischer Höhen-
fl ug entpuppt?!


